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Kongoſchatten

Die Deutſche Landwirtſchaftsgeſellſchaft hat ihre dies
jährige land wirtſchaftliche Woche die man ſich
ſonſt meiſt in dem Babel Berlin denkt wo man abends ſo
bequem Gelegenheit hat den Aerger über dieſen Sünden
pfuhl mit einigen Bechern Sekt hinunterzugießen nach dem
waldumgürteten tannenduftenden Bad Harzburg ver
legt wo am 10 und 11 Juni die Tagung im Fürſtenhof
vor ſich ging

Die Tagespreſſe hat dieſen Verhandlungen erſt in dem
Augenblicke Beachtung geſchenkt als ein Vorgang bekannt
wurde der eines gewiſſen pikanten Reizes nicht entbehrte
Es war jener Moment in dem der frühere Staatsſekretär
des Reichskolonialamtes Herr von Lindequiſt in den
Ausſchuß der Kolonialabteilung gewählt wurde Daß die
Deutſche Landwirtſchaftsgeſellſchaft mit der Wahl dieſes

hervorragenden Kenners unſeres ſüdweſtafrikaniſchen Ko
lonialbeſitzes deſſen auf eigene Erfahrungen baſierender Rat
für die landwirtſchaftliche Kolonialpolitik von hohem Werte
ſein muß einen ausgezeichneten Griff tat iſt ganz ſelbſt
verſtändlich Und es iſt ebenſo ſelbſtverſtändlich daß Herr
v Lindequiſt die Verhandlungen benutzte um ſeinen Stand
punkt betreffs der Anlage deutſchen Kapitals in unſeren
Kolonien zu präziſieren Daß der frühere Staatsſekretär es
aber für notwendig hielt nochmals die Gründe des Rück
tritts von ſeinem Amte in öffentlicher Tagung zu unter
ſtreichen dünkt uns weniger ſelbſtverſtändlich

Alle Welt weiß weshalb Herr von Lindequiſt in den
ernſten Tagen der Marokkoverhandlungen ſein Amt aufgab
und freiwillig das a ſeinem Titel hinzufügte Der
damalige Staatsſekretär des Reichskolonialamtes ſah in der
Abtretung des Kongogebietes kein Aequivalent für Marokko
deshalb ging er Andere Leute auch nicht aber ſie blie
ben weil ſie den Standpunkt vertraten daß ſie in dieſer
ſchweren Stünde der ſchwerſten für unſer Vaterland
ſeit dem deutſchfranzöſiſchen Kriege aus harren mußten
und weil ſie wußten daß unter den obwaltenden Verhält
niſſen und nachdem die Karre ſeit Jahren ſeit Algeciras

verfahren war ohne Waffengewalt nicht mehr erreicht
werden konnte Herr v Lindequiſt ging er zog aus der
Ablehnung ſeiner Anträge die Konſequenzen Das macht
ſeinem eiſernen Willen ſeiner opferfreudigen Preisgabe der
ihm liebgewordenen Karriere alle Ehre und wird ihm für
alle Zeiten in den Kreiſen der Kolonialfreunde hoch ange
rechnet werden

Eine andere Frage iſt die ob es von Herrn von
Lindequiſt richtig iſt auch heute noch nach ſeinem Rück
tritt und nachdem ſich das deutſche Volk in ſeiner über
wiegenden Mehrheit mit dem deutſch franzöſiſchen Kongo
abkommen einverſtanden erklärt nachdem Herrn von Linde
quiſts Nachfolger Dr Solf ohne Wimperzucken die Ver
antwortung für dieſes Abkommen germ auf ſeine Schultern
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Feuilleton

Königin Mode in Florens Reich
Von G Heyn

Nachdruck verboten

Ver Lange ſchmale Rabatlten die den Mittelgang be
grenzen rechts und links davon Blumenſtücke in ihrer An
ordnung ähnlich einem Aufſatz aus Königsberger Marzipan
in der Mitte ein Rondel um das ſich Halbmonde oder Herzen
mit nach innen gerichteter Spitze reihen jedes einzelne
Stück von Lavendel oder kurz geſchnittenem Buchsbaum ein
gefaßt und mit Aſtern Nelken Balſaminen Ritterſporn
Gilken und Stiefmütterchen gefüllt Alle Blumen ſind bunt
Zrgeinander gepflanzt ſo daß die unzähligen verſtreuten
Farbenpünktchen ſich an keiner Stelle zu einem Farbenfleck
einen und dem Ganzen die Leuchtkraft fehlt man weiß ja
gar zu viel Farben vurcheinander geſpritzt ergeben keineSoloriſtiſche Wirkung Wäre die Buchsbaumeinfaſſung nicht
welche die Formen heraushebt ſo möchte trotz deren Regel
mäßigkeit der Geſamteindruck ein wüſter unordentlicher ſein
Hierzu trägt freilich auch bei daß die Pflanzen ganz ohne
Rückſicht auf ihren höheren oder niederen Wuchs nebenein
andergeſtellt ſind und daß man die Beete nicht in ſamtig
grünen Raſen eingeſenkt hat Denn nur ſchmale Gänge
trennen ſie ſo l mal daß des Menſchen Fuß kaum Platz
darin hat Aber der würzige Duft den das Uebermaß von

lumen aushaucht das Summen der Bienen die ſich ihre
Nahrung in ihnen ſuchen die zarte Schönheit jeder Einzel
heit und nicht zuletzt auch die faſt kindliche Naivität die
in der Anordnung des Ganzen ausſpricht leihen ihm d
einen gewiſſen träumeriſchen Reig dem Blumengarten
der guten alten Zeit

Gewiß in fürſtlichen Parks vor Edelſitzen und hie und
da auch auf öffentlichen Plätzen ſah man auch andere An
lagen die einem verfeinerten Geſchmack Rechnung trugen
ja lange ſchon Jahrhunderte bevor der Fürſt Pückler auf

nahm in einem Kreiſe von deutſchen Landwirten ſeinen
Feldzug gegen das heute deutſche Kongogebiet fortzuſetzen
Herr von Lindequiſt ſagt in ſeiner Anſprache zwar

man habe die Pflicht alles zu tun um die Wun
den zu heilen die das Vorjahr uns in kolo
nialer Hinſicht geſchlagen hat Man ſolle ſich
mit den Tatſachen abfinden und nun auch das neuerworbene
Gebiet in den Jntereſſenkreis einbeziehen ſoweit die Sümpfe
das Malariafieber und die Schlafkrankheit es eben erlauben
Man ſolle dieſen Dingen geſteigertes Jntereſſe zuweiſen aber
man ſolle nicht alles kritiklos tun im Gegenteil man ſolle
die Sonde der Kritik recht ſcharf anlegen Und es müſſe be
tont werden daß es nicht zu billigen iſt wenn deutſches Geld
in Gebiete geſteckt wird die uns keinen Nutzen bringen
können

aber dieſe Aufforderung zum geſteigerten Jntereſſe iſt mit
ſo vielen Einſchränkungen Abſchwächungen und
Klauſeln verſehen die Schatten verdrängen ſo ſtark das
bißchen Sonne daß man in den Ausführungen des ehe
maligen Staatsſekretärs eher eine Warnung als eine
wohlwollende Beurteilung des Kongo erblickt

Daß es Männer gibt die über dieſe Frage anders
urteilen wie Herr v Lindequiſt iſt ſchon in der Verſamm
lung der Deutſchen Landwirtſchaftsgeſellſchaft am Tage
vorher aufgefallen Jch erinnere nur an die Worte des
Vorſitzenden der Kolonialabteilung Herrn Geh Regie
rungsrat Prof Wohltmann Halle der nach
dem mir vorliegenden Berichte der Brſchwg N bat

die Erwerbungen im Kongo nicht mit den billigen Gründen die
vielfach dagegen vorgebracht ſind zu peſſimiſtiſch zu beurteilen
man müſſe unermüdlich daran arbeiten den deutſchen Kolonial
beſitz auszugeſtalten dann werde es auch gelingen ausgedehnte
Länderſtrecken die gegenwärtig noch von geringerem Wert er
ſcheinen zu wertvollen Teilen der deutſchen Ko
lonien zu machen Was wir aus Germanien gemacht
haben können wir auch aus den Kolonien machen wenn wir
nur erſt wollen

Dieſen von ruhigſter Objektivität getragenen Ausfüh
rungen die von der Harzburger Verſammlung beifällig auf
genommen wurden laſſe ich die Worte folgen die knapp acht
Tage vorher der regierende Bürgermeiſter von Hamburg
Herr Dr Burchard bei dem Empfang der deutſchen Ko
lonialgeſellſchaft im Hamburger Senat ſprach Dr Burchard
führte zum Präſidenten der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft
Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg gewendet aus

Es wäre wie ich meine unnatürlich wenn der im Vor
jahre vom Reiche mit Frankreich geſchloſſene Vertrag in dieſem
Kreiſe nicht Erwähnung fände Der Vorſtand der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft hat geglaubt die Frage ob dieſer Vertrag
den kolonialen Jntereſſen des Reiches ganz gerecht werde nicht
vejahen zu können Andererſeits aber ſteht zu hoffen daß
kommende Geſchlechter den vereinbarten Gebietszuwachs und
die Sicherung unſeres ſelbſtändigen Zuganges zum Kongobecken
weſentlich höher bewerten werden als unſere Zeitgenoſſen und
daß von ihnen insbeſondere gewürdigt werden wird wie nun
mehr die Grenzen unſeres weſtafrikaniſchen Beſitzes dem weit
gedehnten Deutſch Oſtafrika erheblich näher gerückt und dieſe
beiden Kolonien durch ein großſtaatliches Kolonialgebiet nicht
mehr voneinander getrennt ſind

gärtneriſchem Gebiete reformatoriſch wirkte aber in den
Gärten des Mittelſtandes auch denen der reich Begüterten
waren ſie doch immer ſo wie ſie hier gezeichnet wurden Und
ebenſowenig Abwechſelung boten die Blumen an ſich es
waren immer dieſelben die ich vorhin nannte nur daß ſie
im Bauerngärtchen ungefüllt und im Park des Gutsherrn
gefüllt blühten Der höchſte Triumph des Gärtners beſtand
doch darin einer Aſter Gilke uſw das Anſehen eines Balles
zu geben Sie iſt ja nicht gefüllt riefen die Damen beim
Anblick einer Aſter oder Georgine die einem flachen ſpitz
zackigen Stern ähnelte verächtlich aus und wandten ſich naſe
rümpfend ab zum Glück für die Blüte der es beſchieden
war ſich noch länger der Sonne zu freuen weil die Schönen
ſie nicht für würdig erachteten an ihrem Buſen zu welken

Andere Zeiten andere Geſchmacksrichtungen Auch in
l Florens Reich ſchwingt Königin Mode ihr Zepter Als der
Chippendaleſtil aus faſt halbhundertjährigem Schlafe wieder
erwachte und die Ueberzeugung in uns reifen ließ daß das
Zutagetreten der Konſtruktion zur künſtleriſchen Wirkung
eines jeglichen Gegenſtandes unerläßlich ſei begnügten wir
uns nicht damit dieſe bei unſerem Hausgerät unſeren Luxus
dingen und unſerer Kleidung zu betonen ſondern zogen die
Natur ſelbſt und ihre holdeſten Kinder die Blumen in den
Kreis unſerer reformatoriſchen Beſtrebungen Alle Stern
blumen zu denen nicht minder Aſtern und Georginen alsMaßliebchen gehören ſind als Sterne entſtanden folglich iſt s

unkünſtleriſch ihnen die Geſtalt von dicken Bällen zu geben
ſchloß man tat was man kurz zuvor noch mit ſo unſäg

licher Mühe zu ſchaffen geſtrebt in Acht und Bann um das
zu züchten was man vordem Bauernblumen genannt näm
lich flache Sterne ungefüllte Blumen wie überhaupt alle
ſolche bei denen der Schwerpunkt auf ihren ſcharf gezeichneten
Umriſſen liegt Man ſoll jede Blume an dem ttenriß
den ſie gegen die weiße Wand wirft erkennen können ſoll
der verſtorbene m Eduard von England geſagt haben
William Rockefeller übertraf dieſen Ausſpruch noch indem er
behauptete einzig und allein die Silhouette einer Blume
iſt ausſchlaggebend für ihre Schönheit Daraufhin richtete
er ſich die herrlichſten Orchideenhäuſer ein die es wohl auf
der Welt gibt weil die Orchideen die wunderlichſten und
phantaſtiſchſten bald an Schmetterlinge und Vögel bald an

Halle a Donnerstag den 13 Juni 1912

Da ſich der Hanſeatiſche Kaufmann durch kühle
nüchterne Beurteilung der kolonialen Er werbungen aus
zuzeichnen pflegt dürfte das vorſtehende Wort aus autori
tativem Munde bedeutungsvoll genug ſein um Herrn von
Lindequiſt mit ſeinen zweifellos zu peſſimiſtiſchen Anſchau
ungen zu iſolieren

Als Kamerun von uns okkupiert wurde als man in
Südweſtafrika die deutſche Flagge aufpflanzte als Dr Peters
in Oſtafrika das ſchwarz weißrote Banner in die Er
pflanzte wurde ſo ziemlich an allen deutſchen Stammtiſchen
räſonniert oder es wurden ſchlechte Witze gemacht Heute
lautet die Melodie weſentlich anders

Laßt doch erſt die deutſchen Pioniere am Kongo
an die Arbeit gehen und zwei drei Dezennien verfließen ehe
Jhr das Verdammungsurteil ſprecht
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Deutsehes Reich
Die Luftſorge

Von unſerm militäriſchen Mitarbeiter
Berlin 13 Juni

Wie notwendig es iſt daß die Sammlungen für eine
nationale Flugſpende zu einem imponierenden Ergebnis
führen lehrt das in den Ziffern des neuen franzöſiſchen Etats
ſich präſentierende Bild des dortigen Ausbaues der jüngſten
Kriegswaffe Mit Ablauf des nächſten Jahres wird rank
reich danach über rund 1000 militärdienſtfähige Flugma chinen
verfügen Die deutſche Beſitzziffer iſt nur den Militärbehörden
bekannt wenn ſie zum entſprechenden Zeitpunkt einen dem
gewaltigen Fortſchritt des Nachbarreiches wenigſtens an
nähernd gleichen Stand erreichen ſoll müſſen aber ſowohl die
freiwilligen Spenden einen viel größeren Umfang annehmen
als auch im Reichsetat ſür 1913 weit höhere Summen e
dieſen Zweck eingeſtellt werden An dem erforderlichen
Fliegerperſonal wird Deutſchland ſicherlich zu keiner Zeit
Mangel haben denn die Meldungen von Offizieren und
auch intelligenten Anteroffizieren überſteigen ſchon
jetzt um ein Vielfaches die zurzeit vorhandene Ausbildungs
möglichkeit Ermangelte Deutſchland des ſo leicht nicht ein
zuholenden Vorſprunges auf dem Gebiete des Lenkballons
dann könnte die franzöſiſche Ueberlegenheit in Fluggeſchwa
dern zu ernſteren Bedenken Anlaß geben Die Errungen
ſchaften der Herren Graf Zeppelin Groß Parſeval haben alſo
auch die Bedeutung einer internationalen Friedensbürg
ſchaft und verpflichten das deutſche Volk um ſo mehr zu Dank

Der Partikularismus in Elſaß
Lothringen

Jn den Nationalliberalen Blättern
burger Mitarbeiter die Bilanz aus der erſten Seſſion des
elſaß lothringiſchen Landtags der ſich am 28 Juni bis zum
Herbſt veriaggen wird Wir entnehmen dem Aufſatz nach
folgende auf die Parteientwickelung in der Zweiten Kammer
ſich beziehende Stellen

Man hatte angenommen daß man die Sozial
demokraten zu tätiger Mitarbeit Heranziehen könnte

zieht deren Straß

Affen und Pfeifen gemahnenden Silhouetten haben Auch
Joe Chamberlain der gleichfalls prächtige Orchidsanhäuſer
ſein eigen nannte erklärt dieſe Blumen um ihrer kapriziöſen
Konturen willen für die modernſten und mit der heutigen
Kunſt am meiſten im Einklang ſtehenden Er zahlt für ein
einziges ſehr ſeltenes Exemplar mehr als 1000 Pfund und
ſendet auf ſeine Koſten Orchideenjäger in die Tropen um
neue Arten für ſeine Treibereien zu ſuchen Nicht minder
als die Orchideen genießen die Lilien den Ruhm als moderne
Blumen zu gelten Es hat dies gleichfalls ſeinen Grund in
der ſehr ausgeſprochenen Form der Blüten zum mindeſten
trifft es für die Jris die Schwertlilie zu während hinſichtlich
der weißen Lilie dabei noch ein anderer Umſtand ins Ge
wicht fällt Wir finden ſie nämlich auf den Bildern der
Präraphaeliten ſo häufig wie keine andere Blume Ma
donnen und mehr noch Engel tragen ſie als Symbol der Un
ſchuld in der Hand Bei der Vorliebe für den Präraphaeli
tismus kann es uns daher nicht wundernehmen daß mit der
Lilie zurzeit nahezu ein Kultus getrieben wird Leute die
jenen Stil bevorzugen ſchmücken ihre Chriſtbäume ausſchließ
lich mit weißen Lilien und ſtellen bei Feſten hohe Lilien
ſtengel in altertümlichen roten Tonvaſen zum Schmuck ihrer
Speiſetafeln auf Jch habe in einem engliſchen Parlour
deſſen Beſitzer ein ſchwärmeriſcher Verehrer des Präraphaeli
tismus und ſeiner Vertreter unter den engliſchen Malern

Burne Jones Dante Gabriel Roſſetti Watts uſw
war ſogar einmal meterhohe künſtliche Lilienſtengel geſehen
die ringsum ſteif und dicht an den Wänden aufgereiht
ſtanden und gleich einem Gitter jedes Möbelſtück oben auf
der Platte umrahmten Der nämliche engliſche Ariſtokrat
hatte auch das Grab ſeiner verſtorbenen Schweſter ganz mit
Lilien bepflanzen und es mit einem Gitter aus ſchmiede
eiſernen Lilien umgeben taſen zu Kopfende des Hügels hat
er eine weiße Marmortafel in Lilienform angebracht auf
der mit Goldbuchſtaben zu leſen iſt ſie war wie die Lilie
rein und ihr 25 war Unſchuld herrlicher hat Salomo keine
geſehen Bevor ich das Lilienthema verlaſſe will ich noch
bemerken daß dieſe Blume dermaßen im Kunſtgewerbe Ein
gang gefunden hat man von einer gewiſſen Art ſezeſſioniſtiſch gemuſterter Plüſchſtoffe Mibbelbegügen nur als von
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ehr beſchränktem Umfange gelungen
bei den entſcheidenden Abſtimmungen z B über das Budget
und das Stempelgeſetz verſagen ſie Ueberhaupt war
es außerordentlich intereſſant zu beobachten wie ſich die
Parteien im Landtage entwickelten denn auch die bürger
lichen Parteien haben ſamt und ſonders Wandlungen durch
gemacht Als größter Erfolg war es bei den Wahlen be
grüßt worden daß der Nationalbund wo er er auf
krat niedergerungen wurde Wenn aber die Köln olks
zeitung nach dem 29 Oktober ihre Freude darüber ausſprach
daß auch das Zentrum nicht allzu beſchwert mit natio
naliſtiſchen Elementen aus dem Wahlkampfe hervorgegangen
ſei ſo war dies Selbſttäuſchung oder ein Verſuch andere
irre zu führen Die Wetterls Gilliot Pfleger Kübler Schott
uſw alles alte nationaliſtiſche Parlamentarier bleiben
jedenfalls noch immer tonangebend Das zeigte nicht nur

r Umſtand daß Wetterlé in ſeinem Nouvelliſte überall
da wo er früher union nationale geſchrieben hatte jetzt
le centre alsacien lorrain ſagt und daß die Altdeutſchen
aus dem Je des Zentrums ausgeſchifft wur
den ſondern das bewies auch die ganze Haltung der Frak
tionen vor allem während der Budgetberatungen Die auf
ſehenerregenden Beſchlüſſe über Kaiſerjagd Gnaden
fonds Repräſentationskoſten des Statthalters und den Ge
heimfonds der politiſchen Polizei gingen zum großen
Teil auf den Einfluß der nationaliſtiſchen Gruppe zurück
Allerdings ſpielte dabei auch ein gewiſſer Konkurrenzneid
zwiſchen den Parteien verbunden mit dem Streben nach
größtmöglicher Popularität eine Rolle Wie am Anfang der
Saiſon eine wahre Hochflut von Jnitiativanträgen einſetzte
ſo ſuchten ſich auch Zentrum und Sozialdemo
kratie mit gegenſeitigen radikalen Beſchlüſſen zu übertreffen Als ſich dann aber die
Mehrheitsparteien mühſam von Kompromiß zu Kompromiß
ſchleppen mußten mag die nationaliſtiſche Richtung etwas
verloren haben wenigſtens ließ man bei der Beratung des
Verfaſſungsantrages die Hauptſchreier nicht zu Worte kom
men Neuerdings iſt neben dieſen beiden der demokratiſch
nationaliſtiſchen und der mehr monarchiſch deutſchen Rich
tung noch eine dritte Strömung im Zentrum zutage getreten
die Lothringer Bezirkspartikulariſten fühlen
ſich im elſaß lothringiſchen Zentrum zurückgeſetzt Die Loth
ringer Volksſtimme drohte ſogar man gehe in Zentrums
kreiſen ernſtlich mit dem Gedanken um die lothringiſche Or
ganiſation von der elſäſſiſchen unabhängig zu machen da
verſchiedene Anzeichen ſo die Ausſchaltung der Lothringer
aus der Kommiſſion zur Feſtſetzung der Landesfarben dar
auf hindeuteten daß man die Lothringer ganz beiſeite ſchie
ben wolle Man braucht dieſe Konfliktsdrohungen freilich
in elſäſſiſchen Zentrumskreiſen nicht n ernſt zu nehmen
denn der gemeinſame Haß gegen den Liberalis
m us wird ſich ſicher als feſter Dauerkitt bewähren

Was wird aus Finnland
88 Man ſchreibt uns
Seit geraumer Zeit hängt über Finnland das Damokles

ſchwert der Einverleibung in das ruſſiſche Zoll
gebiet mit ſeinen gegenüber dem finniſchen Sondertarife
erheblich höheren Zöllen Schon bei Abſchluß des deutſch
ruſſiſchen Handelsvertrages von 1894 behielt ſich Rußland
vom 18 /31 Dezember 1903 ab volle und uneingeſchränkte
Freiheit hinſichtlich der Gleichſtellung des finniſchen Zoll
tarifs mit demjenigen des Zarenreiches vor Jn dem Pro
tokolle zum Zuſatzvertrage von 1904 hat ſich die ruſſiſche Re
gierung dann verpflichtet Deutſchland zwei Jahre vorher
von einer Entſchließung das finniſche Zollgebiet dem ruſſiſchen
einzuverleiben Kenntnis zu geben und es als wahrſchein
lich erklärt daß dieſe Einverleibung nur ſchrittweiſe in hin
reichend abgemeſſenen Zwiſchenräumen erfolgen werde Von
Zeit zu Zeit kommen nun aus St Petersburg Meldungen
die erkennen laſſen daß auf die Beſeitigung der Zoll

Das iſt aber nur in

autonomie hingearbeitet wird Kürzlich hat ſich wieder der
Miniſterrat mit der Angelegenheit beſchäftigt indem er
einen Vorſchlag des Handelsminiſters einzelne Zollſätze im
ruſſiſch finniſchen Verkehr zu verändern mit dem Hinweiſe
darauf ablehnte daß die Aufhebung der Selbſtän
digkeit Finnlands in Zollfragen überhaupt not
wendig ſei Vorausſichtlich wird in der gleichzeitig einge
ſetzten beſonderen Kommiſſion für die Vorbereitung dieſer

Maßregel auch nicht gerade mit Feuereifer gearbeitet werden
Die zu überwindenden Schwierigkeiten ſcheinen doch wohl
größer zu ſein als ſie ſich dem Fernerſtehenden darſtellen

Nun hat freilich nicht nur die herrſchende Kunſtrichtuallein für t Modernität der Blumen den Meſſe gang

ſondern auch die Liebhaberei tonangebender und mehr noch
fürſtlicher Perſonen Meine Leſer werden ſich wohl noch recht
gut der Kornblumenſchwärmerei zu Zeiten unſeres alten
Kaiſers Wilhelm erinnern deſſen Lieblingsblume ſie war
Ob unſer jetziger Kaiſer eine ſolche beſitzt weiß man nicht
ſo recht dagegen wird behauptet daß ſeine Gemahlin die
Vorliebe ihres entſchlafenen Großſchwiegervaters für die blaue
Cyane teilt Die KöniginMutter von England ſoll die Tee
roſe und ihre Schwiegertochter auf dem Thron das Veilchen
bevorzugen woher denn auch in dem britiſchen Jnſelreiche
die Damen der Ariſtokratie die beiden genannten Blumen
beſonders viel züchten und ſich mit ihnen ſchmücken Das
gleiche trifft für die Umgebung der Königin Mutter von

talien zu die ebenfalls die Roſe allerdings nicht die
eeroſe ſondern die rote und das Veilchen zu ihren Lieb

lingen erkoren und ihren Geſchmack auf ihre Hofdamen und
Kavaliere übertragen hat Ganz anders wirkt dagegen nach
außen hin die Blumenliebhaberei der Herrſcher am ruſſiſchen
Hofe Der Zar wie ſeine Gemahlin huldigen nämlich dem
modernen Kunſtſtil inſofern als die Kaiſerin Alexandra für
Orchideen und Kaiſer Nikolaus für Schwertlilien ſchwärmt
aber beide mögen es nicht daß die Zugehörigen der Hof
geſellſchaft ſi mit dieſen Blumen ſchmücken und ſie in ihren

immern aufſtellen Die Zarin trägt beſgnders im engerenreiſe meiſt eine Orchidee im Gürtel ader man ſagt daß
ſie es ſehr ungnädig vermerke wenn ſie dem gleichen Schmuck
bei einer ihrer ofdamen begegnet Um ſich indeſſen auch
mit Blumen huldigen zu laſſen hat der Herrſcher aller
Reußen ſich noch eine zweite ſozuſagen offizielle Lieblings
blume zugelegt nämlich die Roſe in jeder Geſtalt und Farbe
und dieſe iſt s denn auch aus der man ihm Ehrenpforten
windet und mit der man in der ruſſiſchen Ariſtokratie einen
Kultus treibt Roſen ſind auch die Lieblingsblumen der
Königin Amalie der Mutter des ehemaligen Königs Manuel
von Portugal und des jetzigen Herrſchers von Jtalien Eine
etwas ungewöhnliche Blumenliebhaberei hegte der verſtorbene

Natürlich wird aber durch dieſe Unſicherheit der Han
innland und dem Auslande namentlich

Wenn Deutſchland nun
es doch

delsverkehr zwiſchen Finnla
auch Deutſchland beeinträchtigt n
auch das Unheil nicht wird abwehren können ſo z
aber jedenfalls darauf beſtehen daß die von ſgpd ge
machten Zuſicherungen unter allen Umſtänden erfüllt wer
den Der deutſche Handel der 1911 nach Finnland immer
hin Waren im Werte von 75,4 Mill Mark ausführte hat
dann wenigſtens jeweils für zwei Jahre die Gewißheit
daß die Einfuhr nach Finnland nicht erſchwert wird

Kaiſer Wilhelm und der Zar
Petersburg 13 Juni Die Zuſammenkunft des

Zaren und des deutſchen Kaiſers in den fin
Gewäſſern iſt nunmehr auf den Monat Drgeßt

feſtgeſetzt worden Es ſollen bei dieſer Gelegen
wichtige politiſche Fragen erörtert werden

Die finniſchen Gewäſſer waren ſchon oft der Schauplatz
der Begegnung des Zaren Nikolaus II mit dem deutſchen
Kaiſer Die erſte Monarchenzuſammenkunft fand etwa ein
Jahr nach der Thronbeſteigung des Zaren im Jahre 1895 in
Petersburg ſtatt Der Zuſammenkunftsort wurde in den fol
genden Jahren wegen der Nihiliſtengefahr auf die See ver
legt wo die ruſſiſche Jacht Standart dem Zaren größere
Sicherheit bietet

Auch bei den früheren Begegnungen wurden ſtets wich
tige politiſche Fragen erörtert Als die erſte Begegnung inder Sſtſe e ſtattfand waren die deutſchruſſiſchen Beziehun

gen lange Zeit vorher ſehr c geweſen Durch eine
beiderſeitige offene Ausſprache Austauſch der Fangſchnüre
als Jene iſt ſeinerzeit der erſte Schritt zur
diplomatiſchen Verſtändigung getan worden Die erſte
Entrevue begegnete in beiden Ländern allgemeiner Sym
pathie und die ſpäteren Ereigniſſe zeigten daß man ſich in
den Hoffnungen auf beſſere Beziehungen die ſich an dieſe
Zuſammenkunft knüpften nicht getäuſcht hatte

Jntereſſant und bedeutungsvoll für uns iſt die gleich
zeitig hier eingehende Petersburger Meldung die die Nach
richt einer Begegnung zwiſchen dem engliſchen König und
dem Zaren dementiert Nach einer amtlichen Er
klärung wird der König in dieſem Jahr überhaupt keine Aus
landsreiſe unternehmen Man kann das wohl als Beweis
anſehen daß die engliſchruſſiſchen Beziehungen durch die Kon
kurrenz beider Länder in Perſien nicht die beſten ſind

Das geiſtige Erbteil der Eltern und Großeltern
Ueber die Vererbung anormaler Begabungen krank

hafter Störungen liegt eine ziemliche Reihe von Unterſuchun

gen vor Dr W Peters hat nun in der Umſchau eine
Studie veröffentlicht die ſich mit der Vererbung normaler
geiſtiger Begabung beſchäftigt Er hat aus ländlichen Volks
ſchulen die dort in Regiſtraturen aufbewahrten Zeugniſſe
von Großeltern Eltern und Kindern zuſammengeſtellt und
die Schülerleiſtungen von mehr als 350 Kindern mit denen
ihrer Vorfahren verglichen Wenn die Eltern in der Schule
Gutes leiſteten ſo ließ ſich das auch von den Kindern ſagen
Nur 24 v H der jungen Generation wieſen mittelmäßige

Leiſtungen auf während 76 v H in die Fußſtapfen ihrer
Erzeuger traten Hatte ein Elternteil gute Noten der andere
mittelmäßige ſo wieſen von ihren Kindern etwa 60 v H
ebenfalls gute Reſultate und 40 v H ſchlechte auf Ferner
konnte nachgewieſen werden daß das großelterliche
Plußs auch wieder bei den Enkeln zutage trat Jm allgemeinen

ſind die Leiſtungen der Kinder denen der Mütter am ähn
lichſten dieſe Beobachtung konnte namentlich dann konſtatiert

zwerden wenn die Mutter in der Schule dem Vater gegen
über die Geſcheitere war War aber der Vater der beſſer
Talentierte dann iſt die größere Kinderzahl ihm ähn
licher Zwei Schlüſſe dürfen aus dem Unterſuchungsergebnis
gezogen werden Die Vererbung iſt ein Jäger der in ſeine

Netze auch normale Begabungen einfängt und die größeren
intellektuellen Fähigkeiten üben eine ſtärkere erbliche Wir
kung aus als die geringeren

Eine Berichtigung
Der Regierungspräſident Dr Stein meiſter
in Köln ſchreibt uns unter Hinweis auf S 11 des Preß

noch jetzt nach ſeinem Tode Modeblumen in ſeinem Lande
Die Herrſcherin im Nachbarreich die junge Königin Wilhel
mina von Holland zeigt u in der Wahl ihrer Lieblings
blume wenig patriotiſch denn in der Heimat der Tulpen
hat ſie die Chryſanthemen zu Modeblumen gemacht Der
König Georg von Griechenland wiederum hat durch ſeine
Paſſion für den weißen Flieder im Geburtslande Homers
einen enormen Fliederhandel in Aufſchwung gebracht Uebri
gens möchte ich an dieſer Stelle bemerken daß der Flieder
in vornehmen Kreiſen in der ganzen Welt als modernſte
Neujahrsblume gilt Jn Paris zumal gehört es zum guten
Ton daß die Herren den Damen zu Neujahr einen vergol
deten Korb mit Flieder überſenden

Daß die Mode nicht nur hinſichtlich der Gattung und
Form der Blumen ſondern auch im Hinblick auf ihre Farbe
ein gewichtiges Wort redet verſteht ſich von ſelbſt Vor
zwanzig Jahren noch bemühte man ſich jede Blume in allen
nur denkbaren Schattierungen zu ziehen da konnte man z B
Aſtern in Dutzenden von roten und rötlichen Nuancen ſehen
von den nur zart roſig angehauchten und rotgrauen bis zu
den ziegel und feurigpurpurroten jetzt aber iſt man wieder
mehr zu den einfacheren und reineren Farbentönen zurück
gekehrt So findet man z B die hochmodernen ungefüllten
tatſächlich entzückenden Kaktusdahlien faſt nur in Hochrot
T und allenfalls noch Gelb Auch in der Anordnung der
Farben bei Sträußen Körben uſw iſt ein großer Unterſchied
im Vergleich zu früher e bemerken Man bringt in der
Regel höchſtens arben zuſammen und das in der Weiſe
daß z B in einem Blumenkorb die eine Hälfte ganz mit
roten und die andere ganz mit weißen Blüten gefüllt iſt

Sträußen iſt meiſt nur eine Farbe vertreten Dagegen
cheut man ſich nicht mehr Blumen verſchiedener Gattung
ſofern ſie den 87 Ton haben p vereinigen Es iſt un

n daß die Geſamtwirkung durch dieſe Farbeneinheit
gewinnt

Was die Blumen anbetrifft welche die Herren ſich ins
Knopfloch ſtecken ſo hat ſich die Mode als ſehr konſervativerwieſen Noch immer iſt die Gardenia für en 3bee die

König von BVelgien Leopold der die Azaleen dieſe duftloſen bevorzugteſte unter Florens Kindernund nichtsſagenden Sinte 2 trotzdem iel wnateſe e eheten verehrte aber

e bett Bureaukratiſche Seiten daß unſere Auslaſſungen in mehrfacher Hinſicht
Unrichtigkeiten enthielten

1 Zunächſt geht der Artikel von der Annahme aus die
Regierungshauptkaſſe habe über Anträge auf Rückzahlung
von hinterlegten Beträgen zu befinden Hinterlegungsſtellen
nd na 1 der Hinterlegungsordnung die Regierungenb entſcheiden über Rückzahlungsanträge Die Kaſſen han

eln nur auf Weiſung
2 Der Satz Am 9 März ließ die Firma um Rück

zahlung der Sicherheit bitten iſt unrichtig Der Tatbeſtand
iſt folgender Mit Schreiben vom 25 April iſt von dem Pro
zeßbevollmächtigten der fraglichen Firma zum erſten Male
die Rückzahlung des hinterlegten Betrages beantragt wor
den und zwar unter Bezugnahme auf einen landgerichtlichen
die Rückzahlung anordnenden Fe vom 16 April der
jedoch nicht beilag Der Antrag iſt daher urſchriftlich am
27 April zur Beifügung dieſes Beſchluſſes zurückgeſandt wor
den Gegen dieſe Zwiſchenentſcheidung iſt ein Rechtsmittel
nicht eingelegt worden Es iſt dann zwar am 3 Mai das
rechtskräftige Anerkenntnisurteil vom 8 März vorgelegt
worden nicht aber der vom Prozeßbevollmächtigten ſelbſt
im Schreiben vom 25 April zur Begründung ſeines
Antrages angeführte Beſchluß vom 16 April Dieſer iſt
vielmehr erſt mit Schreiben vom 11 Mai überſandt worden
und zwar unrichtigerweiſe an die Regierungshauptkaſſe wäh
rend das Erſuchen um Beifügung von der Hinterlegungsſtelle
ergangen war Die Benachrichtigung der Firma durch die
Hauptkaſſe erfolgte ſodann Montag den 20 d M Nach Ein
ſendung der Quittung 21 Mai iſt am 22 der Betrag auf
Reichsbank Girokonto der Firma überwieſen worden

3 Es iſt hiernach die Angabe vollkommen umzutreffend
daß der Hinterleger volle acht Wochen auf das hinterlegte
Geld habe warten müſſen

Der Kaiſer bei der Jubelfeier des Berliner Bankhaufes
Schickler

Berlin 11 Juni
Bei dem kürzlich abgehaltenen zweihundertjährigen Ju

biläum des Bankhauſes Gebrüder Schickler hielt der Kaiſer
beim Feſtmahl eine Rede in der er die guten
Wechſelwirkungen zwiſchen Jubilar und Staat hervorhob
und u a ausführte

Jn guten wie in böſen Zeiten hat das Haus Schickler
treu zu König und Vaterland geſtanden nicht nur wenn
es ſich um gewinnbringende Unternehmungen handelte
ſondern auch wenn es galt allgemeine Rot zu lindern
Die privaten e des Bankhauſes zum Landes
herrn ſind ebenfalls bis zum heutigen Tage nicht erloſchen
Wenn ich auch nicht wie einige meiner Vorfahren in den
Büchern der Firma als Schuldner verzeichnet bin ſo ſchulde
ich doch dem jetzigen Leiter der Firma großen Dank für
ſeinen treuen Beiſtand den er mir bei der Verwaltung
meines Vermögens in uneigennütziger Weiſe leiſtet

Der Kaiſer trank ſodann auf das Blühen und Gedeihen
des Bankhauſes

Zur Ermordung des Deutſchen Beel
Mexiko 13 Juni Der deutſche Geſandte hat ſich nach

Javatecas begeben um eine Unterſuchung wegen Er
mordung des Deutſchen Hugo Beel einzuleiten

Mulay Hafid in Berlin
Berlin 13 Juni Mulay Hafid der Sultan von Ma

rokko per eße nach Berlin zu kommen um hier einige
Wochen zu verbringen Nach einer definitiven Abdankung
wird er zuerſt in Paris einen Höflichkeitsbeſuch abſtatten
und dieſe Gelegenheit benutzen um auch die Hauptſtadt des
Deutſchen Reiches kennen zu lernen

Parlamenkfarisches
x Jn Preußen müſſen beide Häuſer des Landtages überein

ſtimmende Beſchlüſſe gefaßt haben wenn ein Geſetzesvorſchlag
durch Zuſtimmung auch des Königs Geſetz werden ſoll Daß
im Abgeordnetenhauſe die Agrarier ein gewaltiges
Uebergewicht haben iſt bekannt Wie ſind aber die Verhältniſſe
im Herren hauſe Jn ihm ſitzen neben 99 Offizieren und
Offizieren a 90 Beamten und ſolche a 71 Landwirten
außer denen die vorher ſchon gezählt ſinßd 5 Gewerbe
treibende und Junduſtrielle 3 Kaufleute und
Bankiers und 1 Handwerker Und da wundert man
ſich über manche Beſchlüſſe des Herrenhauſes

Kleine vermiſchte Nachrichten
Bei der Wahlmännernachwahl zum Landtag im dritten

Wahlbezirk der Stadt Koburg wurde der nationalliberale
Oberbürgermeiſter Hirſchfeld gewählt Der ſozialdemokratiſche
Parteitag wird am 15 September und an den folgenden Tagen
in Chemnitz abgehalten werden Die preußiſchſüddeutſche
Klaſſenlotterie tritt am 1 Juli d J in Kraft obſchon der Bei
tritt Bayerns nicht erfolgt Württemberg und Baden haben be
reits mit dem Verkauf der Loſe begonnen Die Handwerker
kammer Verlin befaßte ſich am Mittwoch in einer Vollverſamm
lung mit der jetzt aktuell gewordenen Frage der Regelung der
Verhältniſſe der weiblichen Handwerker Das Fürſtenpaar
Bülow reiſte Mittwoch nacht 1 Uhr von Rom nach Norderney ab

Die Bürgerſchaft von Hamburg hat für die Herſtellung einer
Rohrleitung von der Erdgasquelle bei Neuengamme nach dem
Gaswerk Tiefſtack und dem Pumpwerke der Stadtwaſſerkunſt in
Rotenburasort z40 an Mark bewilligt

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kaiſer wird Freitag in Hannover weilen um

dort die Königs Ulanen zu beſichtigen Der Monach kehrt jedoch
in der Nacht zum Sonnabend nach Potsdam zurück um am
Todestage ſeines Vaters in der Havelreſidenz zu ſein Die Ab
reiſe nach Hamburg erfolgt am Sonnabend in ſpäter Nacht
ſtunde Jn Hamburg wird der Kaiſer am Sonntag vormittag
8 Uhr auf dem Dammtorbahnhof eintreffen und an Bord der an
der St Pauli Landungsbrücke liegenden Yacht Hohenzollern
Wohnung nehmen Am Nachmittag wird der Kaiſer die Rennen
in Horn beſuchen Abends 8 Uhr findet ein Diner bei dem preu
ßiſchen Geſandten v Bülow ſtatt Am Montag den 17 d M
wird der Kaiſer das Frühſtück im Hauſe des Generaldirektors
der Hamburg Amerika Linie Ball in einnehmen Um 3 Uhr
nachmittags verläßt der Kaiſer Hamburg an Bord der Hohen
zollern und begibt ſich nach Prunsbüttel um am Dienstag den
18 d an der Segelwettfahrt des Norddeutſchen Regatta
vereins und dem Regattadiner auf der Viktoria Luiſe der
HamburgAmerika Linie teilzunehmen Dex Kaiſer nahm
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twoch abend an einem Diner bei dem Offizierkorps desm ldArt Regts teil
Kronprinzeſſin Sophie von Griechenland Herzogin voncyäe Schweſter des Deutſchen Kaiſers vollendet heute Don

nerstag ihr 42 Lebensjahr
Zum Nachfolger von Miquels als Votſchaftsrat in Kon

nopel iſt von Mutius der bisherige dortige Legations
ſekretär auserſehen Seine Ernennung ſoll demnächſt erfolgen
Mutius war mehrere Jahre in Paxis und iſt mit einer Ver

n des Reichskanzlers vermählt
e Das fürſtliche Hoflager SchwarzburgRudolſtadt wurde

on Schloß Schwarzburg nach der Reſidenz Sondershauſen
verlegt Fürſt Günther und Fürſtin Anna Luiſe verließen

rzburg und begaben ſich über Erfurt nach Sondershauſen
zum Sommeraufenthalt

Ausland
Der Seemannsausſtand

Nach dem Bericht der Gewerkſchaft der Dockarbeiter
beträgt die Zahl der Ausſtändigen in wut 3000 in
Plymouth 3500 in Southampton 6000 in Briſtol 7000 in
Sharpneß 2000 und in Salford 4500 Mann Die Geſamt
zahl der Ausſtändigen im Lande beträgt 45 000

m engliſchen Unterhaus beantragte der Konſervative
Auſtin Chamberlain eine a e rnng gegen die
Regierung indem er erklärte die Haltung MecKennas in der
Frage des Schutzes der freien Arbeit wäre ungeſetzlich und
nicht konſtitutionell MecKenna ſagte in ſeiner Antwort er
hätte jeder freien Arbeit für die es Beſchäftigung gab
gleichen Schutz gewährt er lehne es aber ab die Polizei von
ihrer gegenwärtigen Pflicht fürl den Schutz der Lebens
mitteltransporte zu ſorgen abzuhalten und ſie zum Schutz der
freien Arbeiter zu verwenden für die es in den Docks wegen
Mangel an Transportmitteln keine Arbeit gäbe McKenna
führte als Rechtfertigung für ſeine Haltung die Tatſache an
daß mitten in dem großen Streik London ruhig blieb und
die Lebensmittelpreiſe nicht ſtiegen Er bat das Haus der
Politik des home office zuzuſtimmen

Ueber die Streiklage wird noch gemeldet
Southampton 13 Juni Jnfolge des Streiks hat die

White Star Line ihren Dampfer Majeſtic der geſtern nach
Newyork abgehen ſollte nicht abfertigen können Die Poſt
und ein Teil der Paſſagiere iſt auf den Dampfer des Nord
deutſchen Lloyd Kaiſer Wilhelm II übergegangen der auch
die Poſt des franzöſiſchen Dampfers La France mitnimmt
Die Arbeit in den Docks iſt völlig lahmgelegt

Der Streik in Frankreich
Le Havre 13 Juni Die Dockarbeiter drohen in den

Ausſtand zu treten wenn nicht die Truppen die zur Auf
rechterhaltung der Ordnung im Hafen befohlen ſind zurück
gezogen werden

Bordeaux 13 Juni Die Beſatzung des Dampfers
Amazone hat die Vorſchläge der Geſellſchaft angenommen

Die Amazone hat um 2 Uhr die Anker gelichtet und iſt nach
Südamerika in See gegangen Der Streik der eingeſchriebe
nen Seeleute kann ſomit als beigelegt angeſehen werden

S

Newyork 12 Juni 400 Hafenarbeiter der Holland
AmerikaLinie in Hoboken ſind in den Ausſtand getreten
weil die Geſellſchaft auch Nichtorganiſierte beſchäftigt

Das Agramer Attentat
z Agram kurſieren verſchiedene Gerüchte über die Er

ebniſſe der Unterſuchung wegen des Attentates auf den
öniglichen Kommiſſar Cunaj Es ſollen noch mehrere Per

onen in die Attentatsaffäre verwickelt ſein Einſtweilen
teht nur feſt daß der Attentäter in einem kleinen Kreiſe
anatiſierter Leute Mitſchuldige hatte Mittwoch wurde in
gram der beſchäftigungsloſe und aus Agram ausgewieſeneJournaliſt Mirco Piſacſics verhaftet als er nach Agram

zurückkehrte Er geſtand ein von dem Attentate auf den
Königlichen Kommiſſar vorher gewußt zu haben Ferner
ſagte er aus daß Attentate noch z weitere hoch

weſen Perſönlichkeiten gepkant ſeien Jn
olgedeſſen wurden noch eine Anzahl von Verhaftungen vor
e Jn Agram herrſcht ſelbſtverſtändlich eine große

Wien 12 Juni Der Attentäter Jukic geſtand ein
za er das Attentatſchon lange r und

wollte den Banus bei der Fronleichnamsprozeſſion erſchießen

Der türhiſch italieniſche Krieg
S Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Nach offiziellen Mitteilungen ſteht augenblicklich in der

Türkei eine halbe Million Soldaten unter den
Waffen Mittwoch iſt ein Regiment abgegangen daß teils

ür Smyrna teils für die Dardanellen beſtimmt iſt Der
ArtillerieGeneralinſpektor RizaPaſcha reiſt zur Ueber
nahme des Kommandos in den Dardanellen ab Die Re
gierung beſchloß bei einem Angriff der Jtaliener auf Chios
oder Mythilene die Meerenge wieder zu ſperren Senator
RizaPaſcha der zum Oberkommandant der Darda
nellen ernannt wurde ſowie ſein General Stabschef Halil

Bei wurden vom Sultan in Abſchiedsaudienz empfangen und
reiſen nach den Dardanellen ab Der Miniſterrat ver
längerte die Ausweiſungsfriſt bis nächſten
Mittwoch und beſchloß zur Deckung der Kriegskoſten die
Jmmobilienſtuer um 25 Prozent zu erhöhen

J Konſtantinopel 13 S ni Nach hier eingelangten

a ne a reru s zuſammen drei in Nowotſcherkask und ein Koſakenkorps in Roſtow h Be n Ko
e

Fpauiſche Alebergriffe in Marokko
Paris 13 Juni Matin berichtet aus MogadorDer aniſche Konſul in Mogador Sodten hat ſich zu Ken

ſchweren Angriff auf den franzöſiſchen Jngenieur Lerroux
inreißen laſſen der gewiſſe öffentliche Arbeiten überwachte
erroux leitete Arbeiten an Waſſerleitungen in Mogadorfür den Machſen von Mogador Einen Feſt hatte ein Por

tugieſe für ſich in Anſpruch genommen Sodten der auch por
tugieſiſcher Konſul iſt wollte die Einſtellung der Arbeiten l

veranlaſſen Er begab ſich mit einer Anzahl bewaffneter 4
Leute zu Lerroux ließ dieſen mit Gewalt und vorgehaltenem jä

W

Revolver feſtnehmen zu Boden werfen und durchpeitſchen
Als der Kaid davon Kenntnis erhielt ſandte er ſofort
Truppen um den Angreifer zu verhaften doch der Konſul
und ſeine Gefährten hatten ſich ſchon aus dem Staube ge
macht Dieſer Zwiſchenfall hat große Entrüſtung hervor
reren dürfte wahrſcheinlich ein diplomatiſches Nach
piel haben

Der neue engliſche Kriegsminiſter

Paris 13 Juni Eclair berichtet aus London Oberſt
Seely wurde endgültig zum Titular für das Portefeuille
des Kriegsminiſteriums ernannt Bevor der Oberſt
ſeinen Platz einnehmen kann muß er ſich in ſeinem Wahl
kezirk neuerlich wählen laſſen

Generalſtreik in Palermo

Palermo 13 Juni Der Generalſtreik iſt voll
ſtändig aus gebrochen Der Straßenbahnverkehr iſt
gruie eingeſtellt worden Der Eiſenbahnverkehr ſtocktViele Geſchäfte und Bazare ſind geſchloſſen Zu ernſten Aus

ſchreitungen iſt es bisher nirgends gekommen t
t

2

Verhaftungen in Rußland t
Petersburg 13 Juni Man fährt hier fort mit Ver

haftungen von allerlei Perſonen die angeblich mit der Füh
rung der Streikbewegung betraut ſind um auf dieſe Weiſe
I r zu unterdrücken Die Streiklage iſt aber unver

ändert d
Durſtqualen mexikaniſcher Rebellen in der Wüſte

Furchtbare Einzelheiten über den Todeskampf von 600
Angehörigen des mexikaniſchen Rebellenheeres werden aus
Mexiko berichtet

Die Aufſtändiſchen hatten ſich auf der Flucht vor den ſie
verfolgenden Regierungstruppen in die Wüſte von Mapimi
gerettet Nach wenigen Tagen erreichte die Vorhut eine
Kette zerklüfteter Höhenzüge die den Weg ſperrte Die ver
ſchmachteten Soldaten fielen wie die Fliegen ſchließlich
kamen die von der Hitze und dem Durſt geplagten Kolonnen
vor einem alten verfallenen Brunnen an Nachdem die Un
glücklichen ihren Durſt gelöſcht hatten zerſtörten ſie um den
Feinden die Benutzung des Brunnens unmöglich zu machen
die Pumpvorrichtung Aber wenige Stunden ſpäter traf
eine zweite Kolonne Aufſtändiſcher die der erſten gefolgt
war ein und es entſpann ſich zwiſchen den durch die Durſt
qualen halb wahnſinnig gemachten Soldaten ein verzweifel
ter Kampf um das Privilegium ſich an dem Schlamm
waſſer zu laben Bald war der Brunnen mit Menſchen
gefüllt die ſich wie Raſende geberdeten und die im Brunnen
ſchachte zugrunde gingen bevor ihnen Hilfe gebracht werden
konnte Die Ueberlebenden rannten wie die Beſeſſenen in
die Sandwüſte wo ſie unter den ſengenden Strahlen der
Sonne elend verſchmachteten Von den 1100 Leuten die die
erſte Diviſion gebildet gelang es nur etwa 600 dem Tode
zu entrinnen

Provinzialnachrichfen

Svangeliſch Sozialer Preßverband für die Provinz
Sachſen

Magdeburg 12 Juni Der E S P hielt am 10 und 11 ds
in Magdeburg ſeine 21 Generalverſammlung und Jahresfeier
ab Ueber das Thema Die Zeitung und das Haus
ſprach in warmen eindringlichen Ausführungen Juſtizrat Heine
mannMagdeburg Hauptlehrer Weber Magdeburg hielt danach
ſein Referat über Die Zeitung und die Schule Ver
frühte Zeitungslektüre muß die Kinder zu zerſtreuendem und ver
flachendem Jntereſſe an allerlei gleichgültigen Neuigkeiten führen
Jn den oberen Klaſſen kann der Lehrer beſonders im geographi
ſchen und geſchichtlichen Unterricht beſtimmte Zeitungsartikel nach
Auswahl den Kindern vorlegen und dadurch vielleicht eine An
leitung zu ernſtem und nachdenklichem Zeitungsleſen geben Ein
fügung von Zeitungslektüre in den Stundenplan was von einigen
Seiten gefordert wird lehnte der Referent ab Die Ueberwachung
der Zeitungslektüre iſt überhaupt eigentlich Aufgabe des Eltern
hauſes die Schule kann dieſe Arbeit nicht leiſten Es ergibt ſich
aber auch aus dieſer Tatſache die Notwendigkeit enger Fühlung
zwiſchen Familie und Schule

Am 2 Tage vorm 289 Uhr begann die geſchloſſene Aus
ſchußſitzung in der wichtige interne Fragen beſprochen wurden
insbeſondere der eventuelle Wiederanſchluß an den Evangeliſchen
Preßverband für Deutſchland und die Verbreitung des Sozialen
Volkskalenders der gegen die Sozialdemokratie kämpft nicht
unter politiſchen ſondern unter ſittlich religiöſen und deutſch
völkiſchen Geſichtspunkten

Am Nachmittag fand die Generalverſammlung der Mitglieder
ſtatt die der Vorſitzende Paſtor Grüneiſen eröffnete Ueber
das Thema Sozialpolitik und Tagespreſſe ſprach
Reichstagsabgeordneter Behrens Eſſen Ruhr Redner gab
einleitend in gedrängter Kürze eine Ueberſicht über die weſent
lichſten Gebiete der Sozialpolitik Arbeiterverſicherung Ar
beiterſchutz Wohlfahrtspflege und Arbeiterrecht um dann die
ſoßgiale Bewegung als Förderer und Dränger auf Sozialpolitik
darzulegen Trotzdem der größere Teil des deutſchen Volkes an
der Sozialpolitik direkt intereſſiert ſei ſo ſei doch über Weſen
Umfang und Notwendigkeit der Sozialpolitik nicht die erwünſchte
ausreichende Kenntnis im Volke verbreitet Die Sozialpolitik
zu populariſieren umfaſſende Kenntnis im Volke über die ſozialen
Geſetze zu verbreiten und damit deren Anwendung zu erleichtern
harrende und entſtehende ſoziale Aufgaben die ſich aus der
ſoßgialen kulturellen und wirtſchaftlichen Entwickelung not
wendig ergeben zu erörtern und ihre Erledigung zu verlangen
wäre eine ſegensreiche Aufgabe für die bürgerliche Preſſe Dazu
aber ſei nötig geeignete Mitarbeit Hier ſei das dankbarſte Ge
biet für den Evangeliſch Sozialen Preßverband

Nach einer lebhaften Beſprechung dieſes Referates wurde die
Verſammlung und damit die ganze Tagung geſchloſſen

260 900 Mark Ueberſchuß

Erfurt 12 Juni Die endgültige Ueberſicht über Einnahmen
und Ausgaben der Stadt im Rechnungsjahre 1911/12 ergibt cinen
Reinüberſchuß von 260 900 Mark der dem Reſervefonds zufließt
Jm vergangenen Jahre betrug der Ueberſchuß 365 800 Mark

Schkeuditz 12 Juni Für eine zweite Apotheke
in der Stadt Schkeuditz iſt dem Apotheker Max Deſſauer in Görlitz
die Konzeſſion erteilt worden Die neue Apotheke wird in der

BVahnhofſtraße etabliert werden et

R Veeſenſtedt 12 Juni Der Verkauf der der
rigen Obſtnutzung der den r Gebr Nettegehörenden Plantagen brachte noch einmal ſo viel ein als im

vorigen Jahre erzielt wurde Es d gebote ab auf
Beeſenſtedt ſter Schwenke in Neudie ſog Wieſe

ren mit 3750 Mk auf den Kuhplan zu Clo Oebſter
Heiſer Friedeburger Hütte mit 435 Mk auf den Mord
rund daſelbſt Oebſter Wiebach Gerbſtedt mit 1265 Mk

Schwittersdorf Oebſter Zwanzig Cloſchwitz mit 345 Mk
Zörnitz Oebſter Sprung Zörnitz mit 580 Mk

Gatterſtedt 12 Juni Bei der diesjährigen
Kirſchenverpachtung erzielte unſere Gemeinde 44548
Mark Herr Leutn Rutmer 2750 Mark Gegen die vorjährige
über 10 000 Mark mehr

Hornburg 11 Juni Münzenfund Bei Repa
raturarbeiten im Rathauſe wurde eine große Zahl von Silber
münzen gefunden Jn einer Tiefe von kaum 1,5 Fuß ſtieß
man auf einen zerbrochenen Topf der die Münzen enthalten
hatte Sämtliche Silbermünzen ſtammen aus der Zeit von
1741 bis 1757 und beſtehen aus A4 2 und 1Gute Groſchen
Stücken Einige Kupfermünzen ſind älteren Datums Die
größeren Silbermünzen tragen das BVildnis Friedrichs des
Großen mit der Umſchrift Fridericus Boruſſorum Rerx
Die Silberſtücke ſind ſehr gut erhalten und allem Anſchein
nach bei ihrer Vergrabung noch nicht lange im Verkehr ge
weſen

Lützen 12 Juni Beſuch des Biſchofs Geſtern nach
mittag kam der hochwürdigſte Herr Biſchof von Paderborn Dr
Karl Joſef Schulte zu deſſen Diözeſe Lützen gehört von Merſe
burg her im Automobil hier an um das Sakrament der Firmung
zu ſpenden nach 2ſtündigem Aufenthalte fuhr er weiter nach
Zeitz

Erfurt 12 Juni Wettbewerb für den Zentral
friedhof Die erweiterte Friedhofskommiſſion beantragt für
einen Wettbewerb zur Erlangung von Entwürfen für die Bau
lichkeiten des Zentralfriedhofs und die Friedhofsanlage 17 000
Mark zu bewilligen

Bleicherode 10 Juni Den Simulanten und
Ausbeutern der Krankenkaſſen möge ein Urteil
des Schöffengerichts gegen den Arbeiter Karl Wiemann aus
Lipprechterode wegen Betruges zur Warnung dienen Wie
mann wurde zu acht Tagen Gefängnis und zur Tragung der
Koſten verurteilt Er hatte von der Krankenkaſſe des Kreiſes
Worbis wiederholt Krankengeld bezögen arbeitete aber wäh
rend dieſer Zeit bei einem Landwirt in Craja Der An
trag des Staatsanwaltes lautete auf vierzehn Tage Gefäng
nis Jn der Urteilsbegründung wird ausgeführt daß die
dem öffentlichen Wohle dienende Krankenkaſſe vor derartigen
Ausbeutungen geſchützt werden müſſe und daß es ſtraffällig
und moraliſch äußerſt verwerflich ſei wenn geſunde Kaſſen
mitglieder ſich krank ſtellten Krankengeld beziehen und da
durch die Kaſſe und ihre Mitglieder ſchädigen

Hildburghauſen 8 Juni Motorpoſt Jn der füngſten
Sitzung des Gemeinderats referierte Stadtverordneter Sonnefeld
über die am 1 April 1913 in Ausſicht genommene und allſeits mit
Freuden begrüßte Motorpoſtverbindung Königshofen Römhild
Hildburghauſen Rodach Die Oberpoſtdirektion in Erfurt ſtellt
für dieſe Verbindung drei neue Kraftwagen ein die
zehn Jahre in Betrieb bleiben und 45 000 Mk koſten ſollen Die
Abſchreibung für dieſes Kapital iſt jährlich auf 4500 Mk feſt
geſetzt wofür die beteiligten Orte die Garantie übernehmen ſollen
Auf Hildburghauſen entfallen 1000 Mk und die Heizung und
Beleuchtung der im Poſtgebäude befindlichen Autohalle Auch
die Handelskammer Hildburghauſen hat in ihrer jüngſten Sitzung
für die Motorpoſtlinie eine Garantieſumme von 300 Mk gezeichnet

Deſſau 12 Juni Die Gründung eines anhalti
ſchen Genoſſenſchaftsverbandes iſt gutem Ver
nehmen nach geplant Auch ſoll beabſichtigt ſein eine anhaltiſche
Genoſſenſchaftskaſſe ins Leben zu rufen Man hofft durch dieſe
Gründungen das Genoſſenſchaftsweſen das ſich in der letzten Zeit
in Anhalt ſehr gut entwickelt hat noch weiter fördern zu können

Deſſau 11 Juni Anhaltiſches Heimatfeſt Der
Gemeinnützige Verein zu Deſſau veranſtaltet während der Tage
vom 11 bis 14 Auguſt ein Anhaltiſches Heimatfeſt das einen
volkstümlichen Nachklang zu der im April begangenen 700 Jahr
Feier des Herzogtums Anhalt bilden ſoll Jm Mittelpunkt des
Feſtes ſtehen große Aufführungen die in hiſtoriſcher Treue wich
tige Epiſoden aus der Regierungszeit des Herzogs Franz 1750
bis 1810 wiedergeben ſo den Beſuch König Friedrich Wil
helms III und der Königin Luiſe von Preußen in Deſſau am
4 Juli 1799 ferner die Anweſenheit Napoleons in Deſſau am
21 Oktober 1806 und ſchließlich das Regierungsjubiläum des
Herzogs Franz am 20 Oktober 1808 nebſt dem damals ſtatt
gehabten hiſtoriſchen Feſtzug

Briefkasten
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

R Et Jhr Wunſch wird in den nächſten Tagen erfüllt
Ein freiwilliger Fenerwehrmann erhält keine Penſion
X 100 R Reichen Sie Jhre Beſchwerde beim Präſidenten

des betr Oberlandesgerichtes ein Genaue Auskunft in Aus
lieferungsſachen kann Jhnen nur ein Rechtsanwalt geben Es
dürfte Jhnen bekannt ſein daß über die Auslieferung zwar
zwiſchen den einzelnen Staaten beſondere Verträge abgeſchloſſen
worden ſind daß aber trotzdem im Einzelfalle oft Meinungsver
ſchiedenheiten darüber entſtehen ob die in Frage kommende Hand
lung ſich als eine der Auslieferungspflicht unterſtehende ſtrafbare
Handlung charakteriſiert

mm

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
Fr den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel

ugen Brinkmann für Auslanb und Letzte Rachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil J V Paul Flu
bacher Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S 7n Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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war der Erfinder des
Pneumatiks
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8 Uhr s W alhalla

Tymians FrcheErfolge
Beitallsstürme brausen

Das glänzende neue
Flickschuster Programm

Dir Tymian als Schuster Lehmann
und die herrlichen sSolo Nummern

Tageskasse 10 und 6 Uhr

Neumarkt Schützenhaus Garten

Havr 41 Eingang KarlstrasseMorgen Freitag abends 8 Uhr

III Grosses Militär Konzert
ausgeführt von der geſamt Kapelle d Füſ Regts Nr 36

Leitung Herr Kgl Obermuſikmeiſter R Fister
Einurritt 35 Pf

10 Karten 250 SaiſonAbonnement die erſten 2 Perſonen
a 2,50 Mk die 3 und jede weitere Perſon a 1,50 Mk

Hochachtungsvoll F O Stoye Traiteur

Hugustinerbräu
Mittelstrasse 1415Fernsprecher 3158

für Hocheeiten
J Festessen

Vereinsfest lichkeiten
Solide Bedingungen

Grössere und Kleinere Vereinszimmer sind noch
mehrere Tage in der Woche zu vergebepv

Paul Schreiter

Verefn für Handlunoseommis von 1850

Bezirk Halle

Ausflug nach Köſen Rudelsburg
Sonntag den 16 Juni

Abfahrt 40 vorm bis Köſen oder 16 nachm bis Naumburg
Sonntagskarte Treffpunkt auf Bahnhof

3 Uhr Kränzchen in Naumburg Reſtaurant zur Poſt

b Bauors Brauereſ Ausschank
Rathausstrasse 3 Telephon 1051

Halte meinen sehönenschattigen zugtfreien Garten
sowie geräumige Kolonnade als angenehmen Aufenthalt bestens

eraptohlen

Reichhaltige snisongemüässe

Früh Mittag und Abendkarte
zu Kleinen Preisen O Bauer

r J
à J7 Cecilienkaus Kanle a S

Gütchenstrasse 19 Tel 780
Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige

Arztwahl steht jedem frei
Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege

Elektro physikalisches und Röntgen Institut
c Operationszimmer Licht Kohlensäure sowie

alle medizinischen Bacder
ſ Elektrische und Inhalations Apparate

für Asthma und Halsleidende

Il Racdkium Kurenſ bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden Spez Is
chias Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

J

J J

L

Kranke Voghurt Kuren

J J J J Jc T 4 S J J
Hchreibarbeiten ſeder Art

wiſſenſchaftl u geſchäftl Hand n Maſchine Vervielfältigungen
Nündſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche üchreibſtube
Gemeinnütz Unteruehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs
lräſte für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und 7485
auch ins Haus und nach auswärts 4750Karlſtraße 16 Feruſprecher 2794

Nasspresssteines Briketts
I können von unserer Grube Frohe Zukuntt bei Mötzliech

ab gefahren werden

Hallesohes Kohlonwerk

m b IiBrüderstr 5 Telephon 782

Zrunnerts Zellevue
Morgen Freitag abends s Uhr

Ab sonnt J 16 Juni
2 grosse Konzerte

endd Konzert

d Raben Imsel
Freitag d 14 Juni von nachm 3 Uhr an

Grosses Konzert
Ausgeführt vom Rohland Orcheſter
Perſönliche Leitung Herr Muſikdirektor F Rohland

Programm 15 Pfg

S Etablissement Kurzhals

j nicht einlaufend nicht ſilzend

Aponſſo Theater
Direktion Gustav Poller

Heute und folgende Tage abends 10 Uhr

Mit ungeheurem Lacherfolg
kin anständiger Gauner

Der ERinbrecher König
Spitzbubenkomödie in 4 Akten von R Armſtrong
Jn Wien Berlin Hamburg Hunderte von Aufführungen

Seidenwolle
H SohneeNeoht Gr Steinſtr 84

S

von mir immer geptlegten berühmten Spezialitäten

in Grosasfabrikation weiter auszudehnen
obenso die sich so gut entwickelte

Herstellung und den Vertrieb von

neuen Unternehmen entgegenbringen zu wollen
Baumkuchenfabrik u Konſfitürenhandlung

Gegründet 1843 Fernsprecher 117
C

Halle a den 14 Junt 1912
Einem sehr geehrten Publikum mache ieh mit Heutigem die ganz ergebene Mitteilung

dass ich mich veranlasst gesehen habe durch den immer grösser werdenden Umsatz der sohon

Baumkuchen Bandtorten Sandtorten u Streifen engl Kuchen
Königskuchen Toberstorten und Christstollen

Konſltürenhandlung r
zu betreiben Da ich gern diesen Artikeln meine ganze Kraft und Sorgfalt wi
habe ioh leider zu dem Entschluss Kommen mässen um mich nicht so zu zoersplittern die

Torton Eis Törtohen und Kaffeogobäok usw
sowie das damit verbundene Konditorei Gafé

einzustellen Ioh halte es nun am Sehluss meiner Bekanntmachung für meine Pficht dem z0
rossen Kundenkreis tür das mir bisher in so überreichem Masse erwiesene Wohlwollen meinen
ank auszuspreehen Gleichzeitig bitte ieh auch dieses Vertrauen und Wohlwollen meinem

Mit ganz vorzäglicher Hochachtung

C L BIau

Ja Wenn
Freitag den 14 Juni

früh 6 und nachm 3e Uhr
2 Kur Konzerke

Stadttheater Orcheſter

Kapellmſtr Alfr Elsmann
unter Mitwirkung des
Poſaunen Virtnoſen

Prof Sorafiné Alschaus Ky
Eintrittspreis

zum Frühkonzert 25 Pfgzum Nachm Konzert S Ha

inkl Bill Steuer

n möehte 10
s726

Zur Tulpe

P Arto

Konditoreiwaren

der Jahreszeit
entsprechend,

balast Automat

Grosse Ulrichstrasse 55
Modernstes Automaten Restaurant J

Musterhaft gepflegte Biere
Katfee Sohokolade Bouillon Punsoh Grog

Wäglich vorzügl Sondergenichte

Heute Donuerstag den
12 Juni u folg Tage9 UNhr
I

erſter deutſcher Brett l
künſtler

Räberes die Plakate
Kegelbahn und
Vereins Zimmer frei

Kävvels Hotel und Neſt
Sanssoucei

äußere Deſſanerſtraße
Telephon 3785

D Täglich friſche
Ergibheeren

Nauchfuß Viere Freiherr v
Frieſenſche Beerenweine

Paul Bindrioh
Freitag

Schlachtelest

d M FrommeLiebsnauoserſtraße 5

Kleiderbürsteon
5727 mit guten reinen Borsten sehr

7 preiswertC F RitterLeipzigerstr 99

2 50 bis 10
Spiritusplätten Mk 50 50 9

vorm Wilh Heckert

Wisscehrämlge
Mk 20 25 30 bis 150

Bissohränke wit Butteptüblraum

it GlEissohränke wit Glasgpatrenbelag
Eismaschinen Eishüchsen

Spirituskocher Petroleumkocher

Reisehutschachteln

Reisespiritusplätten Mk 5 50
Thermosflaschen Mk 4 50 bis 15
Rex ERinkochapparate u Gläser

Reichhaltige Auswahl Billigſte Preiſe

Max Herrmann
Gr Ulrichstr 57

von 3 Mk bis 24 Mk
in hervorragend grosser und

schöner Auswahl

Sporthaus
Julius Bachoer
Halle a Leipzigerstr 102

Rabattmarken

Reise Plaids

7m J 222
aſt neu m FreilFahrrad a

Pompadoure in gllen Farben

Kl Berlin 2 I

Flechten
näss u trockene Schuppen
flechte Bartflechte skroph

kzema Hautausschlägeoffene Füße
Beinschäden Aderbeine böse
Finger alte Wunden sind oft

sehr hartnäckig

sparsamstoe Systeme empfiehlt das Spezinlgeschätt
Gegr 1879 Leiprigerstr 96Telephon 232 G Brose Dentzscheratrasse 75

Magen Leber Darm Nerven

Mopdorter Hellwasser

Trinkkur Unvergleichliche Wirkung
Helmbold Co, Leipzigerstrasse Bahnhofs ApothekeDelitzscherstr M Rächer Rannischestr Max Otto Stein
weg Walhalfa Drogerle Magdeburgerstr öwon Apotnoue
am Markt Engel Drogerio Magdeburgerstr H Pfunhl
Dudv Wuehererstr 75 Haflmarſtt Drogerle Dreyhaupt
strasse 2 Carl Otto Büsch Leipzigerstr 63 Haupt Nieder

lage Carl Schaefer Lauchstädterstr 14 Vel 30958

Wer bisher vergeblich auf
Heilung hoffte versuche noch
die bewährte u ärztl empk

Rino SalbeFrei von schàdl Bestandteil
Dose MK 1,15 u 2,25

Man achte auf den Namen
Rino und FirmaRich Schubert Co Weinböhla Dresden

Zu haben in allen Apothekoen

Wandkaffeemühlen
mit gutem Werk von 75 an

C F RitterLeipzigerstr 90

S Grudeöten
hoden Braten und Baten wo im Kodhert
Verdrauch an brudehons ca d P per 24 Stunden

brohe Auswahl Bestes Fabrikat Blige Prejve

Burghardt Becher
ne e Lelpzigerstr 10 Mitgl des Rab Sp V

Zu dem bereits be
gonneven einmali
gen Kursus ine Hallen/s werdenFür m Feitoro Anmedungen noch vi
Sonnadend dieser
Woehe taglieh

8 Ubr spätest Sonntag 16 Juni 2 Uhr entgegengenommev

Dr Schrader s a J rer sienIIe a Grossé olnstrr Jodor der stotter frei slngot iot heollbar

2
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